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Herren Kreisliga Staffel 2

TSV Rettigheim : TTC Edingen-Neckarhausen II 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Früh fixiert zwei Punkte für den TTC Edingen-Neckarhausen II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 34:24 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Edingen-Neckarhausen II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga
Staffel 2 gegen den TSV Rettigheim. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Wilco
Früh den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Kamuf / Werstein beim 11:9, 11:9, 10:12, 11:9
gegen Schmidt / Ding und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Wie eng das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Schmidt / Ding war für Lackner / Günther letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Sauer und Metzger bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Kraft und Früh ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Martin Lackner, indem ein
2:0-Satzrückstand gegen Frank Schmidt wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Nur einen Satz verlor Timo Sauer bei seinem Sieg gegen Stefan Schmidt und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Björn Kamuf verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen
Sven Ding, einen Punkt für sein Team zu holen. Kaum Chancen hatte im Anschluss Bernd Werstein
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Rüdiger Ding, so dass Ding seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Auf dem falschen
Fuß erwischte Thorsten Metzger seinen Gegner Wilco Früh beim überzeugenden Erfolg ohne
Satzverlust. Auf Messers Schneide stand nachfolgend die Partie zwischen Thorsten Günther und
Harry Kraft, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 7:11, 11:7, 12:14, 9:11 durchsetzte und Günther ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab Martin Lackner das
Spiel gegen Stefan Schmidt noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 10:12, 9:11, 9:11. Nicht ganz
mithalten konnte Timo Sauer, beim 11:13, 11:8, 6:11, 9:11 gegen Frank Schmidt, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Rüdiger Ding war der Gastgeber Björn
Kamuf, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Kaum Chancen hatte wenig später
Bernd Werstein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Sven Ding, so dass
Ding seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Zwar brachte Harry Kraft Thorsten Metzger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Thorsten Metzger mit 3:1 durch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Wilco Früh konnte
Thorsten Günther anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Rettigheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Mauer am 07.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TTC
Edingen-Neckarhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Heidelberg III am 05.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Rettigheim

Doppel: Kamuf / Werstein 1:0, Lackner / Günther 0:1, Sauer / Metzger 0:1 
Einzel: M. Lackner 1:1, T. Sauer 1:1, B. Kamuf 1:1, B. Werstein 0:2, T. Metzger 2:0, T. Günther 0:2 

 TTC Edingen-Neckarhausen II
Doppel: Schmidt / Ding 1:0, Schmidt / Ding 0:1, Kraft / Früh 1:0 
Einzel: S. Schmidt 1:1, F. Schmidt 1:1, R. Ding 1:1, S. Ding 2:0, H. Kraft 1:1, W. Früh 1:1


